An die

Handels-, Industrie, Handwerks- und Landwirtschaftskammer
Bozen

Eintragung Innovatives Start-up-Unternehmen

Erklärung über den Einsatz von Ausgaben für Forschung und Entwicklung


EINTRAGUNG EINES INNOVATIVEN START-UP-UNTERNEHMENS
Verpflichtungserklärung über Ausgaben für Forschung und Entwicklung



Der/die unterfertigte                                       gesetzliche/r Vertreter/in der Gesellschaft ________________, in Ermangelung eines Jahresabschlusses im ersten Jahr des Bestehens der Gesellschaft, übernehme ich die Verpflichtung Ausgaben für Forschung und Entwicklung zu tätigen im Umfang von 15 % oder mehr der Herstellungskosten bzw. der Gesamtleistung des innovativen Start-up-Unternehmens, wobei von den beiden Werten der höhere Wert heranzuziehen ist, wie vom Gesetz 221/2012, Art. 25 Absatz 2, Buchstabe l) vorgesehen.


Bezüglich der obengenannten Verpflichtung teile ich nachfolgende Vorschau betreffend den nächsten Jahresabschluss mit:


1) Herstellungskosten (Summe des Postens B der Gewinn- und Verlustrechnung)€  	
2) Gesamtleistung (Summe des Postens A der Gewinn- und Verlustrechnung       €  	
3) Aufwendungen für Basisforschung                                                             €  	

	4) Aufwendungen für Anwendungsforschung und Entwicklung
	€  	

	5) Ausgaben für die wettbewerbliche und vorwettbewerbliche Entwicklung
	€ 	

	6) Ausgaben für Dienste zertifizierter Gründerzentren
	€ 	

	7) Bruttokosten des Personals und der Mitarbeiter einschließlich Gesellschafter und Verwalter
	€  	

	8) Anwaltskosten für die Registrierung von Urheberrechten
	€ 	





Ich verpflichte mich dann die obengenannten Kosten und Beträge im ersten Jahresabschluss der Gesellschaft anzuführen, welcher zum ___________________ abgeschlossen wird, damit die zuständigen Behörden die Einhaltung der Voraussetzungen als innovatives Start-up-Unternehmen überprüfen können.

   	

(Ort und Datum)


(Dieses Dokument ist digital zu unterschreiben, mit Datum des Tätigkeitsbeginns oder Datum des Besitzes der Voraussetzungen zu versehen und im Format pdf/A-1B/2BD dem Antrag um Eintragung in die Sondersektion der innovativen Start-up-Unternehmen mit Dokumentencode D30 beizulegen)



Aufklärungsschreiben im Sinne des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 196 vom 30.06.2003 - „Einheitstext über den Schutz von personenbezogenen Daten“

[bookmark: _GoBack]Gemäß Art. 13 des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 196, vom 30. Juni 2003, Einheitstext über den Schutz von personenbezogenen Daten, wird mitgeteilt, dass die der Handelskammer im Rahmen des Verfahrens, zu dem diese Ersatzerklärung gehört, zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten unter Berücksichtigung der geltenden Bestimmungen hinsichtlich der von der Handelskammer verwalteten Register, Verzeichnisse, Listen und Aufstellungen, des Gesetzes Nr. 241/90 in Sachen Transparenz der Verwaltungstätigkeit und des Rechts auf Zugang zu den Akten und schließlich, sofern vereinbar, des G.v.D. 196/2003 in Sachen Datenschutz sowohl mit IT-Systemen als auch in anderer Weise verarbeitet werden. Wie sich aus dem Zweck der Datensammlung ergibt, ist die Mitteilung dieser Daten unerlässlich für die korrekte Abwicklung des Verfahrens. Bei ausbleibender, fehlerhafter oder unvollständiger Mitteilung dieser Daten kann die Körperschaft ihren Aufgaben nicht nachkommen oder haftet auf jeden Fall nicht für die negativen Folgen, die sich daraus eventuell für den Betreffenden ergeben. Diese Daten werden Dritten in den von den geltenden Bestimmungen vorgesehenen Grenzen und mit den dort festgelegten Modalitäten zur Verfügung gestellt. Sie werden außerdem den anderen Subjekten des Handelskammersystems zur Verfügung gestellt, da sie für die Wahrnehmung der jeweiligen institutionellen Aufgaben notwendig sind. In Bezug auf diese Daten kann das Subjekt, auf das sie sich beziehen, die Rechte laut Art. 7 des G.v.D. 196/2003 ausüben nach vorheriger Überprüfung der Vereinbarkeit mit den Bestimmungen, die das jeweilige Verfahren regeln, in dessen Rahmen die Daten gesammelt wurden und von dieser Körperschaft aufbewahrt werden. Inhaber der mitgeteilten Daten ist die Handels-, Industrie-, Handwerk- und Landwirtschaftskammer.
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